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Jahrgang 16Nr. 2/2023

Protokoll
über die 16. öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Jossgrund
am Montag, 27.02.2023, 19:32 Uhr bis 21:05 Uhr
im Saal des Rathauses; Martinusstraße 2, 63637 Jossgrund

  Aus dem Rathaus

1. Eröffnung und Begrüßung                                    

Der Vorsitzende der Gemeindevertretung, Lothar Röder, 
eröffnet um 19:32 Uhr die 16. öffentliche Sitzung der Gemein-
devertretung Jossgrund.
Er begrüßt die Mandatsträger, Mitarbeiter der Verwaltung 
sowie die anwesenden Zuhörer und die Presse.

Er stellte, aufgrund der Anzahl der anwesenden Mandatsträ-
ger, die Beschlussfähigkeit fest. Von 23 Gemeindevertretern 
waren 17 erschienen.

2. Mitteilungen des Vorsitzenden der Gemein-          
devertretung                                                               

Der Vorsitzende teilt mit, dass Helmut Ruppel (SPD) zum 
31.12.2022 auf eigenem Wunsch aus der Gemeindevertre-
tung ausgeschieden ist. Im Nachrückverfahren wurde Bernd 
Hagemann (SPD) festgestellt. 
Lothar Röder begrüßt Bernd Hagemann als neues Mitglied in 
der Gemeindevertretung. 

Helmut Ruppel (SPD) war Ausschussmitglied des SKSJ-Aus-
schusses und 2. Stellvertreter des SKSJ-Ausschussvorsit-
zenden. Bernd Hagemann (SPD) wird in diesen Ausschuss 
nachrücken.
Für die Ausscheidung von Helmut Ruppel aus der Kiga-Kom-
mission wird Gerald Geiger (SPD) in diese Kommission Nach-
rücken.

3. Mitteilungen aus dem Gemeindevorstand         

Bürgermeister Rainer Schreiber informiert über folgende 
Themen:

• Geflüchtete Menschen aus der Ukraine und aus ande-
ren Ländern
Insgesamt haben wir zurzeit unsere Aufnahmequoten 
erfüllt und erhalten keine Zwangszuweisungen.
Wir sind aber dabei, weiter Wohnraum zu generieren, 
da die Zahlen der Menschen, die wir aufnehmen wer-
den, wahrscheinlich weiter steigen. Außerdem müssen 
Menschen mit einer Anerkennung aus den bestehenden 
Wohnungen möglichst umziehen, damit es für Neuzuwei-
sungen wieder Platz gibt.

• Integrationskurs/Sprachkurs
Ab dem neuen Jahr werden wir über die Bildungspartner 
Main-Kinzig einen Integrationskurs einführen und auch 
der Deutschsprachkurs wird wieder gestartet.
Die Abstimmung der Details läuft zurzeit.

• Breitband
Der Ausbau verzögert sich leider immer wieder, wir sind 
hier ständig am Erinnern und mahnen, dass es bald richtig 
losgeht.
Wie bereits mitgeteilt, können weitere Informationen auf 
der Homepage der Gemeinde Jossgrund abgerufen wer-
den.
Registrierung unter: www.breitband-mkk.de/gee/ oder 
telefonisch unter 06051/8513000



• Geschwindigkeitsanzeigegeräte
 Die Geschwindigkeitsanzeigegeräte sind geliefert worden. 

Die Montage der Geräte an den Dorflampen ist erfolgt. 
Was jetzt noch fehlt, ist der Stromanschluss. Die Arbeiten 
hierfür sind beauftragt und sollen baldmöglichst erfolgen.

• Fließpfadkarte
Am 01.02.2023 wurde uns von Michaela Stecking, vom 
Fachzentrum Klimawandel und Anpassung des Hessi-
schen Landesamt für Naturschutz, Umwelt und Geologie 
die Fließpfadkarte vorgestellt.
Teilnehmer hierbei waren das Bauamt der Gemeinde Joss-
grund, der Teamleiter/Bauhof, der Gemeindebrandins-
pektor, Matthias Bien als Betreuer des Klimakonzeptes/
Jossgrund und ich.
Es war einen sehr informativeren Vortrag und auch Aus-
tausch.
Ich denke, in der nächsten Sitzung des Gemeindevorstan-
des werden wir uns über die weitere Verfahrensweise 
abstimmen.

• Ausschreibung Personal für die Kindergärten
Im Kindergarten sind des Öfteren Ausschreibungen für 
die Suche nach Personal notwendig, da es auch für uns in 
Jossgrund immer schwieriger wird, erfolgreiche Ausschrei-
bungen zu haben. Daher haben wir in letzter Zeit häufiger 
Stellenanzeigen im Bereich Personal Kindergärten geschal-
tet und werden dies wahrscheinlich auch in Zukunft tun 
müssen.

• „Wo sind die zukunftsweisenden Projekte?“
Das war die Schlagzeile der GNZ vom 11.01.2023 auf-
grund der Mitteilung des Rücktritts von Helmut Ruppel 
von seinen Ämtern als Gemeindevertreter und Ehrenamts-
beauftragtem.
Ich sehe das als Kritik an mir als hauptamtlichen Bürger-
meister und nehme es zur Kenntnis. 
Einzelmeinungen sind natürlich wichtig, jedoch orientiere 
ich mich stets am Großen und Ganzen meiner Heimatge-
meinde Jossgrund. Für die Beurteilung des Bürgermeisters 
sind schließlich vor allem die Wähler:innen zuständig und 
da ich zwei Mal mit sehr guten Ergebnissen wiedergewählt 
wurde, richte ich mich nach diesem Meinungsbild. Wichtig 
ist mir zu betonen, dass es natürlich jedem zusteht, den 
Bürgermeister auch unabhängig von Wahlen öffentlich zu 
kritisieren. 
Was ich persönlich aber nicht so stehen lassen kann, ist 
die Pauschalkritik an den Gemeindevertrerinnen und 
Gemeindevertretern und den Gemeindevorständen. Die-
se haben in den letzten Jahren zahlreiche Entscheidungen 
getroffen, die umgesetzt wurden oder sich in der Umset-
zung befinden. Die Entscheidungen waren nicht immer 
einfach und sind stets lebhaft diskutiert worden, haben 
aber zu einer sehr erfolgreichen Weiterentwicklung des 
Jossgrunds geführt.
Ich danke daher nochmals den ehrenamtlichen Mandats-
trägerinnen und –trägern und weise die Kritik an diesen 
vehement zurück.
Wenn Helmut Ruppel die zukunftsweisenden Projekte des 
Jossgrunds nicht erkennen kann, empfehle ich ihm, sich 
um zu hören, was andere Gemeinden, Behörden und Men-
schen von außerhalb über den Jossgrund sagen. Ich höre 
hier sehr viel Positives, Anerkennung und zum Teil auch 
Neid. 

Oft ist ein Blick von außen erhellend und von daher immer 
zu empfehlen.

• Neubesetzung Stelle Ehrenamtsbeauftragter
Wie ausgeführt ist aufgrund des Rücktritts von Helmut 
Ruppel, die ehrenamtliche Stelle als Ehrenamtsbeauf-
tragte/r ab dem 01.07.2023 zu besetzen. Wer an dieser 
Stelle Interesse hat, kann sich gerne bei mir melden. Natür-
lich wird die Ausrichtung und ggf. auch Neuausrichtung 
der Stelle eng mit meinem Nachfolger Victor Röder abge-
stimmt.

• Grüne Woche Berlin, Zukunftsforum des Bundesminis-
teriums für Landwirtschaft am 26.01.2023
Auf Einladung des Bundesministeriums durfte ich an dem 
Abschlusspodium des Zukunftsforums in Berlin teilneh-
men. Gemeinsam mit der Staatssekretärin Silvia Bender 
und dem Land- und Energiewirt Wolfram Wiggert durfte 
ich für den ländlichen Raum und insbesondere über Ener-
gieprojekte sprechen. Es hat sehr viel Spaß gemacht und 
ich habe von Live-Zuschauern und Online-Zuschauern viel 
positive Rückmeldungen erhalten.
Ich konnte somit wieder etwas Werbung für den Jossgrund 
machen.

Vielen Dank für die Aufmerksamkeit!

Rainer Schreiber
Bürgermeister

4. Mitteilungen des Vorsitzenden des Haupt-,        
    Bau- und Finanzausschusses                

Der Vorsitzende des Haupt-, Bau- und Finanzausschusses, 
Herr Mathias Bien, berichtet, dass keine Sitzung des Aus-
schusses stattfand.
Der nächste Sitzungstermin des Haupt-, Bau- und Finanzaus-
schusses ist noch nicht festgelegt.

5. Mitteilungen des Vorsitzenden des Sozial-,        
    Kultur-, Sport- und Jugendausschusses                           

Der Vorsitzende des Sozial-, Kultur-, Sport- und Jugendaus-
schusses, Herr Christopher Gemming, teilt mit, dass keine 
Sitzung des Ausschusses stattfand. Die nächste Sitzung 
des Sozial-, Kultur-, Sport- und Jugendausschusses am 
28.02.2023 stattfindet. 

6. Vorlagen der Verwaltung                                                       
6.01. Bekanntgabe des Sachstandes zum Umbau des 

2. OG des Rathauses Oberndorf    
(keine Anlage)

Gemeindevertretervorsitzende Lothar Röder sagt es gebe 
viele Nachfragen zu den Bauarbeiten im Rat- und Bürger-
haus. Er fragt, wer die Entscheidung getroffen habe und 
kritisiert die fehlende Öffentlichkeit durch Beratung in den 
Gremien Gemeindevertretung und HBFA.

Bürgermeister Rainer Schreiber erläutert die Entscheidung 
der Planung und Beginn zum Umbau des 2. OG des Rathau-
ses Oberndorf. Das Geld dafür wurde im Haushalt angesetzt. 
Er weist auf die Gespräche hin, die im Vorfeld mit den Man-



datsträgern und den Bürgermeisterkandidaten stattfanden. 
In der Gemeindevorstandsitzung am 04.10. 22 wurde über 
einen Entwurf der Umbaumaßnahme beraten. Die Abstim-
mung mit dem Gremium wurde versäumt.
 
Uwe Sachs (CDU) kritisiert, dass bei den Gemeindevertretern 
kein aktueller Kenntnisstand vorhanden war. Informationen 
mussten beim Gemeindevorstand erfragt werden. Die richti-
ge Vorgehensweise wäre ein Beschluss durch den Gemein-
devorstand gewesen und dieser Punkt sollte zur weiteren 
Beschlussfassung an die Gemeindevertretung weitergeleitet 
werden. Jedoch sei die Arbeitssituation für einzelne Abteilun-
gen schwierig und diese Problembehebung sollte an erster 
Stelle stehen.
 
Matthias Bien (FWG) fragt nach, ob die Undichtigkeiten des 
Daches in der Umbaumaßnahme mit geplant und ausge-
führt werden. Des Weiteren teilt er mit, dass es keine Frak-
tionsniederschrift von der Gemeindevorstandsitzung am 
04.10.22 gab.
 
BGM Schreiber teilt mit, dass die Maßnahmen für die Undich-
tigkeiten noch geplant werden müssen. Es wird geprüft, war-
um es keine Fraktionsniederschrift gab.
 
Reinhold Walz (SPD) gibt zu bedenken, dass der Raum fehlen 
wird, aber die Priorität liege auf den Arbeitsplätzen mit einer 
ordentlichen Ausstattung. Auch wenn BGM Schreiber ohne 
Beschluss gehandelt hat, was sicher ein Fehler war, wird die 
Entscheidung von seiner Seite unterstützt.

6.02. Bekanntgabe des Sachstandes zum Projekt Nah-
wärme für die Ortsteile Lettgenbrunn, Oberndorf 
und Pfaffenhausen    
(keine Anlage)

Bürgermeister Rainer Schreiber erläutert die bisherige Vor-
gehensweise zum Projekt Nahwärme. 
Für die weitere Vorgehensweise gibt es Informationsveran-
staltungen für alle interessierten Bürgerinnen und Bürger. 
Folgende Termine für eine Präsentation sind geplant:

16.03.2023 Dorfscheune Pfaffenhausen
21.03.2023 Bürgerhaus Oberndorf
23.03.2023 Beilsteinstadl Lettgenbrunn

6.03. Aktuelle Sachstandinformation zu laufen-
den Projekten mit anschließender Beratung 
MI-3/2023

Bekanntgabe durch Bürgermeister Rainer Schreiber:

Anfragen und Anträge zum Thema Windkraft und Solar-
felder
Solarpark Pfaffenhausen, Königsberg (Next Energy)
Das Verfahren ist soweit abgeschlossen. Eine entsprechen-
de Vorlage liegt der Gemeindevertretung am 27.02.2023 zur 
Beschlussfassung vor.

Solarpark Lettgenbrunn, Waldplättchen (AHS)
Der Aufstellungsbeschluss der Gemeindevertretung ist am 

12.12.2022 erfolgt. Die vorzeitige Beteiligung/Offenlage und 
Auswertung wird zurzeit durchgeführt.

Solarpark Lettgenbrunn, Waldplättchen (Eigentümer 
Gemeinde Flörsbachtal)
Bisher liegen noch keine Unterlagen vor.

Solarpark Lettgenbrunn, Krugswald
Die Flächen der Gemeinde und einer Privatperson werden 
nach Bombenrückständen aus dem 2. Weltkrieg bis spätes-
ten März 2023 abgesucht. Der Auftrag ist erteilt und bestä-
tigt.

Matthias Bien (FWG) fragt, was mit dem Pachtangebot an die 
Gemeinde für zwei Windkraftanlagen am Windpark Roßkopf 
geschehen sei.

Solarpark Burgjoß Auraer Grund (Next Energy)
Der Aufstellungsbeschluss der Gemeindevertretung ist am 
12.12.2022 erfolgt. Die vorzeitige Beteiligung/Offenlage und 
Auswertung wird zurzeit durchgeführt.

BGM Rainer Schreiber teilt mit, dass zu der Anfrage auf 
Erweiterung des Windparks Roßkopf noch die Vorprüfung 
im Gemeindevorstand stattfindet.

Sicherheit Wasserversorgung
Der Förderantrag für die Planungsarbeiten ist gestellt. Wir 
warten nun auf die Genehmigung.

Digitale Wasserzähler
Der Zählertausch der waagerechten Uhren ist abgeschlos-
sen. Es gab insgesamt nur wenige Beschwerden/Probleme. 
Die Datenmigration der Daten hat auch funktioniert. Die 
Lieferung der senkrechten Uhren ist bisher noch nicht termi-
niert. Angedacht ist die 17 – 18 Kalenderwoche 2023.

Hochwasserschutz
Der Vorsitzende des Haupt- Bau- und Finanzausschusses, 
Mathias Bien, arbeitet weiter an der Ausarbeitung der Unter-
lagen.
Der Teamleiter Bauhof, Sven Robatscher, liefert wichtige 
Informationen und baut ein Steuerungssystem für die lau-
fende Überwachung und Durchführung von Wartungsarbei-
ten auf.
Die Fließpfadkarte wurde mittlerweile geliefert und auch vor-
gestellt.
In einer der nächsten HBF-Sitzungen soll an dem Thema wei-
tergearbeitet werden.

Spirgelbachstraße
Die Abstimmungen sind soweit erfolgt. Jetzt kann ein Orts-
termin mit dem HBF abgestimmt werden.

Mehrgenerationenpark Lettgenbrunn 
Die Arbeiten haben, wie geplant, begonnen. Die Hauptarbei-
ten sollen im ersten Halbjahr 2023 erfolgen. Die Lieferung 
der Übersichtliste wird in den nächsten Tagen erfolgen.

Dieter Walter (FWG) fragt nach, wo und wann man in die 
neuen geänderten Pläne Einsicht bekommen kann.



Bgm. Schreiber gibt bekannt, dass die Änderungsliste die 
nächsten Tage rausgeht.

Strategischer Sanierungsbereich Ortsmitte Pfaffenhausen
Der private Ersatzbau zwischen ehemaliger Gaststätte Linde 
und der Seniorendependance ist fast abgeschlossen. 
Die Außengestaltung des Objektes Lohrhaupter Str. 4 (ehem. 
Kaufhaus) geht dem Ende zu.
Die Planungen (Privatperson) für das Objekt Lohrhaupter Str. 
2 (ehem. Linde) sind aufgenommen.
Die Arbeiten im hinteren Bereich des Lindenplatzes sind in 
vollem Gange.

Wenn alles wie geplant vorangeht, werden die meisten Arbei-
ten im Laufe des Jahres 2023 durchgeführt worden sein.

Thomas Korn (FWG) weist darauf hin, dass die Arbeiten stär-
ker vorangetrieben werden sollten, um Verkehrsbehinderun-
gen in Pfaffenhausen nicht durch das ganze Jahr zu ziehen.

BGM Rainer Schreiber verweist auf das bestehende Zeitfens-
ter der ausführenden Firma bis September 2023.

Nahwärmenetz Jossgrund
Hier wird in der Sitzung am 27.02.2023 unter TOP 6.02 
berichtet.

Straßensanierungen
Die geplanten Straßensanierungen in der Mühlstraße/Kreuz-
feldstraße und Martinusstraße werden in 2023 durchge-
führt.

Die weiteren Planungen bezüglich Straßensanierungen wer-
den auch vom Breitbandausbau und ggf. der Nahwärme-
netzte abhängig sein.

Dieter Walter (FWG) fragt nach, wann die Straßensanierung 
Mühstraße beginnt.
Bgm. Schreiber kann den genauen Start nicht sagen. Es gab 
Verzögerungen wegen Planungsfehler und Ausfälle.

Internetseite
Das Design der neuen Homepage steht soweit. Der Aufbau 
der Seite beginnt nun.
Die Übergangsseite für Onlineanwendungen, Online-Termin-
buchungssystem für die Terminvergabe bei der Verwaltung 
soll schnellstmöglich eingerichtet werden und online gehen.

Friedhof Oberndorf Neugestaltung und Urnenstelen Burg-
joß
Der TOP wurde in der Sitzung der Gemeindevertretung am 
12.12.2022 an den Haupt-, Bau- und Finanzausschuss ver-
wiesen. Dieser wird die weiteren Beratungen diesbezüglich 
in einer der nächsten Sitzungen aufnehmen.

Fahrradweg Pfaffenhausen – Lettgenbrunn
Das beauftragte Büro hat mit den Planungen begonnen.

Neuausrichtung Feuerwehrhäuser
Es wurde ein Planungsbüro mit einer Ersteinschätzung der 
verschiedenen Varianten beauftragt. Dieses ist leider etwas 

in Verzug. Die Ausfertigung der Unterlagen soll in den nächs-
ten Wochen bei uns eingehen. Sobald diese vorliegen soll ein 
Termin zur weiteren Beratung mit Tobias Imkeller (Gemein-
debrandinspektor) und Benedikt Pfahls (Stellv. Gemeinde-
brandinspektor) stattfinden. 

Klimakommune
Aufgrund der Informationsgespräche zu den Fließpfadkar-
ten sind wir auch auf die Möglichkeit hingewiesen worden, 
dass wir als Klimakommune neue oder höhere Zuschüsse für 
alle CO2 Mindernden- oder Hochwasserschutzmaßnahmen 
erhalten können. 
Wir werden hier die Anträge vorbereiten und dann in den 
Gremien besprechen.

Dorfmoderation
In der Abschlussbesprechung der Dorferneuerung Jossgrund 
wurden wir auf die Möglichkeit hingewiesen, dass wir ab 
2024 in die nächste Dorferneuerung aufgenommen werden 
könnten. Hierfür muss eine sogenannte Dorfmoderation 
durchgeführt werden. Hier sind wir auch tätig, um die nächs-
ten Schritte vorzubereiten.

Altes Schulgebäude Oberndorf
Der MKK benötigt das Gebäude nicht mehr und möchte dies 
samt Grundstück veräußern.
Gemeindevertretervorsitzender Lothar Röder sagt, die 
Gemeinde solle die kostenlose Rückführung erheben, nach-
dem der Zweck der Übergabe (Schulträgerschaft) entfallen 
ist.

BGM Rainer Schreiber sagt, er nehme dies als Prüfauftrag an. 

6.04. Bericht über das zu erwartende Jahreser-
gebnis 2022     
MI-2/2023

Bekanntgabe:
Der Bürgermeister berichtet über den Stand der Ermitt-
lung der vorläufigen Jahresergebnisse zum 31.12.2022. Die 
Gemeindevertretung nimmt Kenntnis und leitet den TOP zur 
Kenntnisnahme an den Gemeindevorstand weiter.

Matthias Bien FWG dankte den Jossgründer Unternehmen 
für 707.640 Euro Mehrertrag an Gewerbesteuer gegenüber 
dem Haushaltsansatz. Außerdem fragte er nach einer Dif-
ferenz in den Öffentlich-Rechtlichen Leistungsentgelten von 
67.000 Euro.

Bgm. Rainer Schreiber wird dies noch abklären.

6.05. Beratung und Beschlussfassung über den vorha-
benbezogenen Bebauungsplan „Freiflächenpho-
tovoltaik Pfaffenhausen“ im OT Pfaffenhausen 
und die Teiländerung des Flächennutzungsplans 
(Parallelverfahren) sowie die Abwägung der im 
Rahmen der Beteiligung der Öffentlichkeit und 
der Behörden und sonstiger Träger öffentlicher 
Belange gemäß §§ 3 Abs. 2 und 4 Abs. 2 BauGB 
eingegangenen Hinweise und Anregungen 
VL-10/2023



Bürgermeister Rainer Schreiber erläutert die Vorlage.

Beschluss:
1. Abwägungsbeschluss
Die Abwägungsvorschläge zu den im Rahmen der Beteili-
gung nach §§ 3 Abs. 2 und 4 Abs. 2 BauGB (Anlagen 3 und 4) 
zu den Entwürfen des Bebauungsplans sowie der Teilände-
rung des Flächennutzungsplans eingegangenen Anregungen 
und Hinweisen werden beschlossen.

2. Beschluss der Teiländerung des Flächennutzungsplans
Die Wirksamkeit der Teiländerung des Flächennutzungs-
plans für den Bereich des vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplanes „Freiflächenphotovoltaik Pfaffenhausen“ mit 
Planzeichnung (Anlage 2) in der Fassung vom 18.01.2023 
wird beschlossen.

3. Satzungsbeschluss
Der vorhabenbezogene Bebauungsplan „Freiflächenphoto-
voltaik Pfaffenhausen“ in der Gemeinde Jossgrund, Ortsteil 
Pfaffenhausen wird mit Planzeichnung, textlichen Festset-
zungen, Begründung, Vorhaben- und Erschließungsplan und 
Umweltbericht (Anlage 1) nach § 10 Abs. 1 BauGB i.V. mit §§ 
5 und 51 Nr. 6 Hessische Gemeindeordnung (HGO) als Sat-
zung beschlossen.
Die zusammen mit dem vorhabenbezogenen Bebauungs-
plan aufgestellten örtlichen Bauvorschriften in der Fassung 
vom 18.01.2023 werden nach § 91 HBO i.V. mit §§ 5 und 
51 Nr. 6 Hessische Gemeindeordnung (HGO) als Satzung 
beschlossen

4. Bekanntmachung
Der Gemeindevorstand wird beauftragt, sobald die Geneh-
migung der Änderung des Flächennutzungsplans durch das 
Regierungspräsidium Darmstadt vorliegt, die Genehmigung 
der Flächennutzungsplanänderung gem. § 6 Abs. 5 BauGB 
sowie den Satzungsbeschluss des vorhabenbezogenen 
Bebauungsplans „Freiflächenphotovoltaik Pfaffenhausen“ 
nach § 10 Abs. 3 BauGB ortsüblich bekannt zu machen.
Der vorhabenbezogene Bebauungsplan sowie die Teilän-
derung des Flächennutzungsplans sind zur Einsichtnahme 
bereitzuhalten. 
Dem rechtskräftigen vorhabenbezogenen Bebauungsplan ist 
eine zusammenfassende Erklärung nach § 10 Abs. 4 BauGB 
beizufügen. Der wirksamen Flächennutzungsplanänderung 
ist gemäß § 6a Abs. 1 BauGB ebenfalls eine zusammenfas-
sende Erklärung beizufügen. 

Beratungsergebnis:
Abstimmung:  FWG, CDU, SPD

Zustimmung:  11 3 2
Gegenstimmen:  0 0 0
Stimmenthaltung: 0 0 0

somit einstimmig beschlossen

6.06. Beratung und Beschlussfassung über den geplan-
ten Ausbau der Erschließungsanlage (Kanal, 
Wasser, Straße und Beleuchtung)  „Im Aspen-
tälchen“, OT Burgjoß, und die Bereitstellung der 
Haushaltsmittel in Höhe von 212.000,00 € netto 
VL-88/2022

Bürgermeister Rainer Schreiber erläutert die Vorlage.

Matthias Bien (FWG) teilt die grundsätzliche Zustimmung 
zum Ausbau der Erschließungsanlage im Gewerbegebiet mit. 
Er kritisiert aber die fehlende Anpassung an die Vorlagen des 
Ingenieurbüros Müller vom 17.03.2022 und dem Planungs-
auftrag „Neuordnung der Entwässerung“ im Gewerbegebiet 
vom 04.10.2022. Die heutige Vorlage sei nicht schlüssig.

Uwe Sachs (CDU) spricht sich ebenfalls für eine Überprüfung 
aus und empfiehlt dieses Thema in den HBF zu verwiesen.

Reinhold Walz (SPD) ist gegen eine heutige Abstimmung da 
Handlungsbedarf bei den Planungen vorhanden sei.

Beschluss:
Die Gemeindevertretung beschließt den TOP Ausbau der 
Erschließungsanlage (Kanal, Wasser, Straße und Beleuch-
tung) Im Aspentälchen“, OT Burgjoß, zur Beratung in den 
HBF zu verweisen.

Beratungsergebnis:
Abstimmung:  FWG, CDU, SPD

Zustimmung:  11 3 2
Gegenstimmen:  0 0 0
Stimmenthaltung: 0 0 0

somit einstimmig beschlossen

6.07. Beratung und Beschlussfassung über die Ernen-
nung einer neuen Ortsgerichtsvorsteherin/eines 
neuen Ortsgerichtsvorstehers   
VL-9/2023 1. Ergänzung

Bürgermeister Rainer Schreiber erläutert seinen Vorschlag.

Beschluss:
Die Gemeindevertretung Jossgrund beschließt, Frau Renate 
Sachs zur Ortsgerichtsvorsteherin zu benennen. 

Beratungsergebnis:
Abstimmung:  FWG, CDU, SPD

Zustimmung:  11 3 2
Gegenstimmen:  0 0 0
Stimmenthaltung: 0 0 0

somit einstimmig beschlossen



6.08. Bekanntgabe der Auswertung des Elternfragebo-
gens 2022 der Kitas der Gemeinde Jossgrund 
MI-1/2023

Bekanntgabe:
Die Auswertung des Elternfragebogens 2022 der Kitas der 
Gemeinde Jossgrund wird bekannt gegeben und von der 
Gemeindevertretung zur Kenntnis genommen.

Matthias Bien FWG fragt, was mit dem für 2022/23 erhöh-
ten Haushaltsansatz „Kindergartengebühren“ geschehen 
soll.

BGM Rainer Schreiber verspricht zur Diskussion von Erhö-
hungen demnächst die Kindergarten-kommission anzuspre-
chen.

6.09. Beratung und Beschlussfassung über die 
Gültigkeit der Wahl des Bürgermeisters am 
29.01.2023 gemäß § 50 Kommunalwahlgesetz 
(KWG) sowie über eventuelle Einsprüche nach § 
49 und 25 KWG     
VL-12/2023

Lothar Röder erteilt das Wort an Wahlamtsleiterin Sabine 

Weismantel.
Sabine Weismantel erläutert die Vorlage.

Die Gemeindevertretung beschließt die Gültigkeit der Bürger-
meisterwahl vom 29.01.2023.

Beratungsergebnis:
Abstimmung:  FWG, CDU, SPD

Zustimmung:  11 3 2
Gegenstimmen:  0 0 0
Stimmenthaltung: 0 0 0

somit einstimmig beschlossen

Die Sitzung wurde um 21:05 Uhr geschlossen. 

Lothar Röder   Katja Röder
Vorsitzender der    Schriftführer
Gemeindevertretung 

Kleiderkammer Jossgrund (OT Lettgenbrunn, Egerländer Weg 3)

Die Kleiderkammer in Jossgrund hat im 14-tägigen Rhythmus geöffnet. 
Standort: Egerländer Weg 3 im OT Lettgenbrunn.

Änderung!
Neue Öffnungszeiten jeweils von 17 bis 19 Uhr
Montag, 03.04.2023
Montag, 17.04.2023
Montag, 08.05.2023
Montag, 22.05.2023
Montag, 05.06.2023
Montag, 19.06.2023
Montag, 03.07.2023
 
Guterhaltene Kleidung, Wäsche, Schuhe usw. zu günstigen Preisen:
1 Euro pro Artikel
2 Euro je Jacke, Mantel, Anorak

Die Kleiderkammer ist ein Angebot für alle hilfsbedürftigen Personen mit Wohnsitz in Jossgrund.
Dieses Angebot lebt natürlich von Spenden – diese können direkt vor Ort oder beim Malteser Hilfsdienst (Ferdlsturz, Oberndorf) 
abgeben.

Nähere Informationen bei Helmut Ruppel Ehrenamtsagentur Jossgrund, 
Mail: Ehrenamt@Jossgrund.de Telefon: (0 60 59) 90 26 46 



Bis zum Jahr 2033 müssen alle alten Führerscheine, die vor 
dem 19.01.2013 ausgestellt wurden, in die neuen befriste-
ten Kartenführerscheine umgetauscht werden.
Grund hierfür sind EU-Vorgaben. Innerhalb der EU wird es 
dann nur noch ein einheitliches Führerscheindokument mit 
einer begrenzten Gültigkeit von 15 Jahren geben. Außer-
dem sollen die neuen Kartenführerscheine in einer Daten-
bank erfasst werden, um Missbrauch zu vermeiden. Mit 
dem regelmäßigen Austausch sorgt ein stets aktuelles Pass-
bild dafür, dass die Erkennbarkeit des Inhabers des Führer-
scheins verbessert wird.
In Deutschland soll der Umtausch gestaffelt im Zeitraum 
19. Januar 2022 bis 19. Januar 2033 erfolgen. Nach dem 
Ablauf am 19. Januar 2022 sowie in den Folgejahren wird 
der alte Führer-schein ungültig. Die Fahrerlaubnis an sich 
bleibt davon aber unberührt, eine neue Prüfung ist also nicht 
nötig.
Wann Ihr bisheriger Führerschein ungültig wird und zuvor 
umgetauscht werden muss, können Sie der nachfolgenden 
Übersicht entnehmen.
Papierführerscheine (grau oder rosa), die bis einschließ-
lich 31. Dezember 1998 ausgestellt worden sind:
(Umtausch erfolgt nach Geburtsjahrgang des Fahrerlaubnis-
inhabers)
• Geburtsjahr 1953 - 1958: Umtausch bis 19. Januar 2022
• 1959 - 1964: bis 19. Januar 2023

Umtauschpfl icht für Führerscheine
• 1965 - 1970: bis 19. Januar 2024
• 1971 oder später: bis 19. Januar 2025
•  vor 1953: bis 19. Januar 2033
Kartenführerscheine, die ab 1. Januar 1999 (bis 18. Janu-
ar 2013) ausgestellt worden sind:
(Umtausch erfolgt nach Ausstellungsjahr der Dokumente)
• Ausstellungsjahr 1999 - 2001: Umtausch bis 19. Januar 
2026
• 2002 - 2004: bis 19. Januar 2027
• 2005 - 2007: bis 19. Januar 2028
• 2008: bis 19. Januar 2029
• 2009: bis 19. Januar 2030
• 2010: bis 19. Januar 2031
• 2011: bis 19. Januar 2032
• 2012 - 18. Januar 2013: bis 19. Januar 2033

Jossgründer Bürger/-innen können den Umtauschantrag in 
den neuen EU-Führerschein im Rathaus in Oberndorf (Team 
Ordnung und Soziales Tel.: 06059/9026-150) stellen. Die 
Gemeinde leitet den Antrag an die zuständige Fahrerlaub-
nisbehörde weiter. Für den Umtauschantrag benötigen Sie 
Ihren alten Führerschein, Ihren Personalausweis, ein aktuel-
les biometrisches Passbild sowie die Gebühr i. H von 30,40 
Euro. Es empfi ehlt sich, den Antrag rechtzeitig zu stellen, da 
die Bearbeitungsdauer mehrere Wochen beträgt. 

Aus dem Rathaus

Das Passamt der Gemeinde Jossgrund bittet Ihre Bürgerin-
nen und Bürger an die Gültigkeit Ihrer Ausweisdokumente 
zu denken.
Die Arbeitszeit bei der Bundesdruckerei in Berlin liegt bei cir-
ca drei Wochen, welche bei der Beantragung eingerechnet 
werden sollte.

Wie verläuft das Antragsverfahren?
• Erwachsene und Kinder ab 10 Jahren müssen persönlich 

vorbeikommen 
• Ein Passfoto nach biometrischer Norm muss mitgebracht 

werden
• Bei Kindern/Jugendlichen bis 16 Jahren ist eine Erklärung 

der Eltern erforderlich (Antrag auf Internetseite zum Her-
unterladen)

• Vorlage der Geburtsurkunde bei dem ersten Ausweisdoku-
ment für Kinder und Jugendlichen 

• Die Gebühr ist direkt bei Beantragung in bar zu zahlen

Bitte denken Sie an die Gültigkeit der Ausweisdokumente
Bei Fragen steht Ihnen das Team Ordnung und Soziales ger-
ne zur Verfügung

Tel.: 06059/9026-150



Im ersten Halbjahr 2023 werden bundesweit die Schöffen 
und Jugendschöffen für die Amtszeit von 2024 bis 2028 
gewählt.
Gesucht werden in unserer Gemeinde Frauen und Männer, 
die am Amtsgericht Gelnhausen und Landgericht Hanau als 
Vertreter des Volkes an der Rechtsprechung in Strafsachen 
teilnehmen.
Wählbar sind Bewerberinnen und Bewerber, die in der 
Gemeinde wohnen und am 01.01.2024 mindestens 25 
und höchstens 69 Jahre alt sind; die deutsche Staatsange-
hörigkeit besitzen und die deutsche Sprache ausreichend 
beherrschen. Wer zu einer Freiheitsstrafe von mehr als sechs 
Monaten verurteilt wurde oder gegen den ein Ermittlungs-
verfahren wegen einer schweren Straftat schwebt, die zum 
Verlust der Übernahme von Ehrenämtern führen kann, ist 
von der Wahl ausgeschlossen. Auch hauptamtlich in oder für 
die Justiz Tätige und Religionsdiener sollen nicht zu Schöffen 

gewählt werden.
Schöffen sollten über soziale Kompetenz verfügen, d. h. 
das Handeln eines Menschen in seinem sozialen Umfeld 
beurteilen können. Von ihnen werden Lebenserfahrung und 
Menschenkenntnis erwartet. Schöffen in Jugendstrafsachen 
sollen in der Jugenderziehung über besondere Erfahrung ver-
fügen. Das verantwortungsvolle Amt eines Schöffen verlangt 
in hohem Maße Unparteilichkeit, Selbständigkeit und Reife 
des Urteils, aber auch geistige Beweglichkeit und – wegen 
des anstregenden Sitzungsdienstes – gesundheitliche Eig-
nung. Juristische Kenntnisse irgendwelcher Art sind für das 
Amt nicht erforderlich.
Interessenten für das Schöffen- und Jugendschöffenamt 
bewerben sich bei der Gemeinde Jossgrund, Abteilung Ord-
nung und Soziales, Martinusstr. 2, 63637 Jossgrund. Gerne 
auch per Mail an zentrale@jossgrund.de oder telefonisch 
unter 06059/9026-150.

Schöffenwahl 2023

DATUM/UHRZEIT ANGEBOT ANMELDUNG
04.04. 2023 
16:30 bis 17:30 Uhr

Sitzgymnastik im Familienzentrum, Orber Gasse 9 
in Oberndorf

Nicht erforderlich

12.04.2023 
14:30 Uhr

Seniorennachmittag mit
Vortrag von Pfr. Göller über Pilgerreise ins Heilige 
Land
im Pfarrsaal, Martinusstraße 1 in Oberndorf

Nicht erforderlich

12.04.2023
14:30 Uhr

Seniorennachmittag im Kirchensaal, 
Kalbachstr. in Pfaffenhausen

Nicht erforderlich

18.04.2023 
16:30 Uhr bis 17:30 Uhr

Sitzgymnastik im Familienzentrum, Orber Gasse 9 
in Oberndorf

20.04.2023
15:00 Uhr

Seniorennachmittag im Beilsteinstadl,
Südmährer Weg 1. in Lettgenbrunn

Nicht erforderlich

Besondere Angebote für Senioren 

Mit dem Beginn des Frühlings kündigt sich auch der Nach-
wuchs unserer heimischen Wildtiere an! Während der 
sogenannten Brut- und Setzzeit reagieren sie besonders 
empfindlich auf Störungen. Wir Menschen können ohne gro-
ßen Aufwand Rücksicht nehmen: Wer beim Spaziergang auf 
den befestigten Wegen bleibt und seinen Hund an die Lei-
ne nimmt, vermeidet es, junge Feldhasen, Rehkitze sowie 
bodenbrütende Vögel aufzuschrecken, und erspart ihnen 
eine Menge Stress. Die Tiere befinden sich insbesondere auf 

Brut und Setzzeit in Hessen - Appell Hund an die 
Leine

Feldern, Wiesen und Grünflächen, aber auch im Unterholz 
im Wald.
In Hessen besteht keine allgemeine Leinenpflicht während 
der Brut- und Setzzeit, Bürgermeister Rainer Schreiber bit-
tet jedoch alle Hundebesitzer ihren Vierbeiner in der Zeit von 
März bis Juli freiwillig an die Leine zu nehmen.

Ein gemeinsames Miteinander in der Natur sollte für alle 
möglich sein.



Seit nun schon 7 Jahren gibt es in den Gemeinden Flörsbach-
tal und Jossgrund den ehrenamtlichen Fahrdienst „Bürger 
fahren Bürger“. Ein Angebot für mehr Mobilität vor allem 
älterer Menschen, das sehr gut angenommen wird. Für das 
Angebot werden Fahrerinnen und Fahrer gesucht, die sich 
ehrenamtlich für diese Initiative engagieren wollen.

Worum geht’s?
Beim Fahrdienst „Bürger fahren Bürger“ (kurz BfB) stehen 
ehrenamtliche Fahrerinnen und Fahrer montags bis freitags 
von acht bis 18 Uhr zur Verfügung, um ältere und/oder in 
ihrer Mobilität eingeschränkte Menschen die täglichen Fahr-
ten zu erleichtern - ob zum Arzt, Physiotherapeuten, zum 
Einkauf, für Erledigungen oder den Besuch bei Freunden 
und Verwandten. Innerhalb der beiden Gemeinden wie auch 
nach Schlüchtern, Lohr, Bad Orb oder Biebergemünd-Bieber 
sind die Fahrer und Fahrerinnen mit ihren Fahrgästen unter-
wegs. Dazu holen die Fahrer/-innen mit ihrem eigenem Pkw 
den Fahrgast von zu Hause ab und begleiten ihn, falls Hilfe 
benötigt wird, auch sicher in das Geschäft oder das Warte-
zimmer. Die beiden Gemeinden kooperieren dabei mit den 
Maltesern, die die Fahrtwünsche tags zuvor telefonisch ent-
gegen nehmen und den zur Verfügung stehenden Fahrer 
informieren.

Dieses Angebot hängt jedoch von einer kontinuierlichen 
Bereitschaft von Bürgerinnen und Bürger ab, sich ehrenamt-
lich zu engagieren. Daher sind beide Gemeinden sehr daran 
interessiert, die Fahrdienstbereitschaft auf möglichst viele 
Schultern zu verteilen. Der Einstieg als Fahrer oder Fahrerin 
ist jederzeit möglich.

Lust auf ehrenamtlichen Fahrdienst?
Wenn Sie also gerne Auto fahren, ein wenig Zeit übrig haben 
und sich ehrenamtlich engagieren möchten, dann wäre ein 
Fahrdienst bei „Bürger fahren Bürger“ das Richtige für Sie! 
Mitmachen kann jeder, der volljährig ist, seinen Wohnsitz in 

Flörsbachtal oder Jossgrund hat, den Führerschein der Klas-
se B besitzt und über einen eigenen Pkw verfügt. 
Sie selbst entscheiden, in welchem zeitlichen Umfang Sie 
für den Fahrdienst zur Verfügung stehen wollen. Die Zeiten 
werden in einem gemeinsamen Einsatzplan festgelegt und 
an die Zentrale des Malteser Hilfsdienstes übermittelt. Jede 
Fahrt wird am Vortag dem zur Verfügung stehenden Fahrer 
mitgeteilt. Kommt keine Fahrt zustande, erlischt die Fahr-
bereitschaft für den jeweiligen Tag. Die für BfB gefahrenen 
Kilometer werden mit 0,30 €/km erstattet. Dies entspricht 
keiner gewerblichen Tätigkeit. Jeder Fahrer wird bei seiner 
Gemeinde registriert und ist damit im Rahmen des ehren-
amtlichen Fahrdienstes versichert.

Sind Sie interessiert? Dann können Sie sich gerne hier mel-
den:

Ihre Ansprechpartner:
Gemeinde Jossgrund, Daniela Schum , Tel. 06059 / 9026122
Gemeinde Flörsbachtal, Bürgermeister Frank Soer, Tel. 
06057 / 900130

„Bürger fahren Bürger“ sucht weitere Fahrerinnen 
und Fahrer

Die Informationsveranstaltungen zur Vorstellung der Ergeb-
nisse der Machbarkeitsstudien Nahwärme haben am 16.03., 
21.03. und 23.03.2023 stattgefunden. Die Veranstaltungen 
waren gut besucht, Fragen konnten gestellt werden und es 

Vorstellung der Ergebnisse der Machbarkeitsstudien 
Nahwärme für die Ortsteile Lettgenbrunn, Oberndorf 
und Pfaffenhausen

fand ein reger Austausch statt. Die Präsentationen zu den 
einzelnen Ortsteilen sind auf der Homepage der Gemeinde 
Jossgrund unter dem Reiter „Aktuelles“ zu finden.



Terminvereinbarung Gemeindeverwaltung 
Die Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung sind Montag 
von 8:30 - 12:00 Uhr und Donnerstag 14:00 – 18:00 Uhr.
Außerhalb dieser Öffnungszeiten können Sie gerne einen 
Termin mit uns vereinbaren, in dem wir Ihr Anliegen be-
arbeiten.
Sie ersparen sich Wartezeiten und der zuständige Ansprech-
partner ist persönlich für Sie da.
Kontaktieren Sie unsere Mitarbeiter telefonisch oder per 

Mail für eine Terminabsprache.
Die E-Mail und Telefonliste befindet sich auf der letzten Seite 
des Amtsblattes und auf unserer Homepage unter dem 
Reiter Bürgerservice – Was erledige ich wo? – Telefonliste 
Rathaus.
Telefon Zentrale: 06059/9026-0
Wir freuen uns auf Ihre Anfrage!

Spessartmarkt in Burgjoß 10.06. und 11.06.2023
Herzlich willkommen auf dem Spessartmarkt!
Freuen Sie sich auf Kulinarik und Kultur, Bummeln und Ein-
kaufen, Entdeckungen von Natur und Landschaft im Herzen 
des Spessarts.
Im gesamten Burgwiesenpark in Burgjoß bieten regionale 
Erzeuger ihre Waren zum Verkauf und zur Verköstigung an. 
Ein vielfältiges Bühnenprogramm rundet das Marktgesche-
hen ab.
 
Wir freuen uns auf Sie am Samstag, den 10.06. und Sonn-
tag, den 11.06.2023 im Burgwiesenpark, Burgstr., 63637 
Jossgrund.
Die Marktzeiten sind Samstag 13 – 18 Uhr und Sonntag 
11 – 16 Uhr.
 
Gemeinde Jossgrund in Kooperation mit Spessartregional, 
Spessartbund und archäologisches Spessartprojekt

Energieberatung 
Die Landes-Energie-Agentur Hessen GmbH bietet kostenlose 
Energieimpulsberatungen für die Bürger der Gemeinde Joss-
grund an. Dieses Angebot gibt den Bürgern die Möglichkeit, 
sich ausführlich und individuell in einem Beratungsgespräch 
zu verschiedenen Themenbereichen der Energieeinsparung 
beraten zu lassen.  
Themenbereiche der Energieberatung sind z.B.:
 • Heizung
 • Gebäudehülle
 • Sonnenenergie
 • Stromeinsparung

Für die Energiesprechstunde gibt es keine festen Termine 
mehr. Die Anmeldung erfolgt über folgenden Link der Lan-
des-Energie-Agentur:
http://www.lea-hessen.de/energieberatung

Die Beratungen finden Online oder per Telefon statt.
Bei Rückfragen steht Frau Alexandra Imkeller, 06059 / 
9026-143 oder alexandra.imkeller@jossgrund.de gerne zur 
Verfügung.



Stand: April 2018

Telefon- und E-Mail Verzeichnis Einrichtungen Gemeinde Jossgrund

Bauhof Leitung 
Sven Robatscher 0151/12152848 

Kläranlage/Wertstoffhof
Stefan Sachs 06059/1814 

Ortsgericht
Klemens Müller 06059/259 klebu.mueller@gmail.com

Schiedsamt
Helmut Kleespies 06059/9026-157 schiedsamt@jossgrund.de

Ansprechpartner Rentenwesen
Dieter Walter (Versichertenältester) 06059/639 dieter.walter@mail.de

Störungsdienste:
Störungsdienst Wasserversorgung: 
Bürgermeister 
Rainer Schreiber 0151/12152849 

Störungsdienst Stromversorgung:
Kreiswerke Main-Kinzig in Gelnhausen 06051/84-296

Kindergärten:
Kindergarten Lettgenbrunn 06059/9201
Kindergarten Oberndorf 0171/5354081
Kindergarten Pfaffenhausen 06059/375
 
Kinder- und Familienzentrum
Unterm Regenbogen
Simone Vierkötter 0171/8164056 simone.vierkoetter@jossgrund.de

Ehrenamtsagentur 
Helmut Ruppel 06059/902646 ehrenamt@jossgrund.de

Räumlichkeiten:
Bürgerhaus Oberndorf (Raumreservierung)
Maximilian Galgsdies 06059/9026142 maximilian.galgsdies@jossgrund.de

Dorfgemeinschaftshaus Burgjoß
Gertrud Eich 06059/205 

Dorfscheune Pfaffenhausen
Dieter Koselowski 0160/96800986  

Beilsteinstadl Lettgenbrunn
Barbara Schneider 0151/57792940

Stand: Oktober 2022

Stand: Januar 2023



Stand: April 2018

Telefon- und E-Mail Verzeichnis des Rat- und Bürgerhauses Jossgrund

Zentrale 06059/9026-0 zentrale@jossgrund.de
Telefax 06059/9026-127
 
Bürgermeister 
Rainer Schreiber 06059/9026-121 rainer.schreiber@jossgrund.de

Assistenz/Sitzungsdienst/Tourismus/Poststelle
Daniela Schum 06059/9026-122 daniela.schum@jossgrund.de
Katja Röder 06059/9026-123 katja.roeder@jossgrund.de
  oder verwaltung@jossgrund.de

Projektsteuerung & Service
Bernd Kleespies 06059/9026-124 bernd.kleespies@jossgrund.de

Einwohnermeldeamt/Passwesen/Fundbüro
Korinna Steets 06059/9026-153 korinna.steets@jossgrund.de

Standesamt/Friedhöfe
Doris Hofmann 06059/9026-152 doris.hofmann@jossgrund.de

Ordnungsamt/Gewerbeamt/Sozialwesen/Feuerwehr 
Carina Hagemann-Schneider 06059/9026-151 carina.hagemann-schneider@jossgrund.de

Haupt- und Personalamt/Wahlen/Kindergärten 
Sabine Weismantel 06059/9026-131 sabine.weismantel@jossgrund.de
Christian Berting 06059/9026-132 christian.berting@jossgrund.de
Simone Schum 06059/9026-133 simone.schum@jossgrund.de
  oder hauptamt@jossgrund.de

Bauamt/Liegenschaftsverwaltung/Abfallentsorgung 
Regina Kleinfeller 06059/9026-141 regina.kleinfeller@jossgrund.de
Maximilian Galgsdies  06059/9026-142 maximilian.galgsdies@jossgrund.de
Alexandra Imkeller 06059/9026-143 alexandra.imkeller@jossgrund.de
  oder bauamt@jossgrund.de
  
Gemeindekasse/Steueramt/ Finanzen/An-, Ab- und Ummeldung von Mülltonnen
Ellen Reuter 06059/9026-162 ellen.reuter@jossgrund.de
Kristina Koch 06059/9026-163 kristina.koch@jossgrund.de
Stefanie Sachs 06059/9026-165 stefanie.sachs@jossgrund.de
  oder finanzen@jossgrund.de
Telefax 06059/9026-169

Bühne/Theke für Bürgersaal 06059/9026-172

Stand: Januar 2023


